
 

AIG-Anfrage: 3. Datenabfrage zum Ü7-Verfahren 2023 in Potsdam [#290979] 

Anfrage vom 25.10.2023 

 

 

Anfrage: 

[…] für die nachfolgend genannten Potsdamer Schulen in öffentlicher Trägerschaft 
 
• Bertha-von-Suttner-Gymnasium Babelsberg  
• Einstein-Gymnasium Potsdam  
• Friedrich-Wilhelm-von-Steuben-Gesamtschule 
• Gesamtschule "Peter Joseph Lenné" 
• Gesamtschule Am Schilfhof 
• Hannah-Arendt-Gymnasium 
• Hermann-von-Helmholtz-Gymnasium 
• Humboldt-Gymnasium 
• Dalton Gymnasium (Gymnasium Bornstedt) 
• Käthe-Kollwitz-Oberschule  
• Leibniz-Gymnasium  
• Leonardo-da-Vinci-Gesamtschule  
• Montessori-Oberschule mit Primarstufe  
• Oberschule Theodor Fontane mit Primarstufe  
• Schule am Schloss  
• Schulzentrum am Stern 
• Voltaireschule Gesamtschulcampus mit gymnasialem Bildungsgang 
 
erbitte ich im Hinblick auf das Ü7-Verfahren zur Aufnahme für das Schuljahr 2023/2024 in der Landes-
hauptstadt Potsdam die folgenden Informationen und bitte diese jeweils gesondert pro Schule auszu-
weisen: 

 

1.) Wie viele Schülerinnen und Schüler wurden gem. §53 (4) bei der Auswahl vorrangig berücksichtigt? 

Antwort zu Frage 1: 

Diese Angaben werden im MBJS statistisch nicht erfasst.  

2.) Folgende Fragen beziehen sich nur auf den Bildungswunsch EBR/FOR: 
2.1.) Wie oft hat die Schule Anträge auf Aufnahme im Ü7-Verfahren abgelehnt? 

Antwort Frage 2.1: 

Für das Schuljahr 2023/24 gab es insgesamt 541 Erstwünsche, 567 Zweitwünsche und 512 Aufnahmen (Summe 
aus den Aufnahmen aus den Erstwünschen, den Zweitwünschen und Zuweisungen durch die Schulämter, ohne 
Schülerinnen und Schüler mit einem Feststellungsverfahren) in die Jahrgangsstufe 7 an den obengenannten 
Schulen in Potsdam mit der Bildungsgangempfehlung EBR und FOR. Die Ablehnungen werden statistisch nicht 
erfasst. Die Differenz zwischen Erstwünschen und Aufnahmen ist nicht mit den Ablehnungen gleichzusetzen, da 
Schülerinnen und Schüler nicht in jedem Fall die im Erstwunsch geäußerte Schule schlussendlich besuchen (z.B. 
Aufnahme an einer Schule in freier Trägerschaft).  

Insgesamt wurden 355 Schülerinnen und Schüler entsprechend ihrer Erstwunschschule und 102 Schülerinnen 
und Schüler entsprechend ihrer Zweitwunschschule aufgenommen. In Tabelle 1 sind die Erst- und Zweitwünsche 
sowie die Aufnahmen in die Jahrgangsstufe 7 für Schülerinnen und Schüler mit der Bildungsgangempfehlung 
FOR und EBR an den obengenannten Schulen in Potsdam für das Schuljahr 2023/24 aufgeführt.  
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Tabelle 1: Erst- und Zweitwünsche sowie Aufnahme in die Jahrgangsstufe 7 mit der Bildungsgangempfehlung 
FOR und EBR an den obengenannten Schulen in Potsdam für das Schuljahr 2023/24 

Schulnr. Schulname 

Kurzbe-
zeichnung 
der Schul-

form 

Anzahl der 
Erstwün-

sche 

Aufnahme 
aus Erst-

wünschen 

Anzahl 
Zweit-

wunsch 

Aufnahme 
aus Zweit-
wünschen 

112963 
Montessori-Oberschule mit Primar-
stufe  

G/S 30 27 13  

112975 Gesamtschule "Peter Joseph Lenné"   O/OG 61 44 79 20 

113001 
Oberschule Theodor Fontane mit Pri-
marstufe  

G/S 20 20 16 5 

113049 
Friedrich-Wilhelm-von-Steuben-Ge-
samtschule   

O/OG 34 33 48 11 

113050 
Voltaireschule Gesamtschulcampus 
mit gymnasialem Bildungsgang  

O/OG 75 28 91  

113426 Leonardo-da-Vinci-Gesamtschule   O/OG 102 43 90 4 

113451 Gesamtschule Am Schilfhof   O/OG 67 65 72 25 

120790 Humboldt-Gymnasium   OG 1  2  

120819 
Hermann-von-Helmholtz-Gymnasium 
Europaschule  

OG 1    

120820 Leibniz-Gymnasium Potsdam   OG 5 1 2  

120868 Einstein-Gymnasium Potsdam   OG 3  2  

121307 
Bertha-von-Suttner-Gymnasium Ba-
belsberg   

OG 1  2  

121356 Hannah-Arendt-Gymnasium   OG   2  

121381 

Dalton-Gymnasium Potsdam (ehem. 
Name: Gymnasium Pappelallee/Rei-
herweg ) 

OG 3  3  

130734 Käthe-Kollwitz-Oberschule   S 10 10 16 3 

150010 Schulzentrum am Stern   G/O/OG 92 50 70 1 

160064 Schule am Schloss   O/OG 36 34 59 33 

Insgesamt 541 355 567 102 

Datengrundlage: Statistik Grundschulgutachten und Elternwünsche, Stichtag: 06.02.2023 zum Erhebungsstand 
30.03.2023; Aufnahmen: Statistik Ü7, Erhebungsstand 06.09.2023) 

 

2.2.) Was war im Ü7‐Verfahren die höchste Entfernung vom Wohnort, mit der ein Kind im Bildungs-
wunsch EBR/FOR noch aufgenommen wurde, ohne dass besondere Gründe gem. §53 BbgSchulG gel-
tend gemacht wurden? 

Antwort zu Frage 2.2: 

Diese Angaben werden statistisch nicht erfasst.  

2.3.) Welche weiteren Kriterien wurden neben der Entfernung zum Wohnort für das Ü7-Verfahren her-
angezogen und wenn ja, welche waren diese? 
Antwort zu Frage 2.3: 

Gemäß § 53 BbgSchulG sind neben dem Elternwunsch die Fähigkeiten, Leistungen und Neigungen der Schüle-
rinnen und Schüler maßgebend. Wenn die Anmeldungen die Zahl der Schulplätze übersteigen, wird ein Auswahl-
verfahren durchgeführt. An den Oberschulen erfolgt die Auswahl nach besonderen Härtefällen gem. § 53 Absatz 
4 BbgSchulG und im Übrigen nach der Nähe der Wohnung zur Schule. An Gesamtschulen erfolgt die Aufnahme 
zu zwei Dritteln der Aufnahmekapazität entsprechend dem Aufnahmeverfahren an Oberschulen. 
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2.4.) Wie oft wurden der Schule Schülerinnen und Schüler vom Schulamt zugewiesen, nachdem diese 
von der Erst- und Zweitwunschschule abgelehnt wurden? 
Antwort zu Frage 2.4: 

Für das Schuljahr 2023/24 gab es von insgesamt 512 aufgenommenen Schülerinnen und Schülern mit der Bil-
dungsgangempfehlung EBR und FOR (ohne Schülerinnen und Schüler mit einem Feststellungsverfahren) in der 
Jahrgangsstufe 7 55 Zuweisungen durch die Schulämter an den obengenannten Schulen in Potsdam. In der 
nachfolgenden Tabelle 2 sind die Zuweisungen der Schulämter für die Jahrgangsstufe 7 an den obengenannten 
Schulen in Potsdam für das Schuljahr 2023/24 ersichtlich.  

Tabelle 2: Zuweisungen der Schulämter für die Jahrgangstufe 7 an den obengenannten Schulen in Potsdam für 
Schülerinnen und Schüler mit der Bildungsgangempfehlung EBR und FOR für das Schuljahr 2023/24 

Schulnr. Schulname 

Kurzbe-
zeichnung 
der Schul-

form 

Zuweisung 
durch das 
Schulamt1 

112963 Montessori-Oberschule mit Primarstufe  G/S  

112975 Gesamtschule "Peter Joseph Lenné"   O/OG  

113001 Oberschule Theodor Fontane mit Primarstufe  G/S 12 

113049 Friedrich-Wilhelm-von-Steuben-Gesamtschule   O/OG 23 

113050 
Voltaireschule Gesamtschulcampus mit gymnasialem Bildungs-
gang  

O/OG  

113426 Leonardo-da-Vinci-Gesamtschule   O/OG  

113451 Gesamtschule Am Schilfhof   O/OG 1 

120790 Humboldt-Gymnasium   OG  

120819 Hermann-von-Helmholtz-Gymnasium Europaschule  OG  

120820 Leibniz-Gymnasium Potsdam   OG  

120868 Einstein-Gymnasium Potsdam   OG  

121307 Bertha-von-Suttner-Gymnasium Babelsberg   OG  

121356 Hannah-Arendt-Gymnasium   OG  

121381 
Dalton-Gymnasium Potsdam (ehem. Name: Gymnasium Pap-
pelallee/Reiherweg ) 

OG  

130734 Käthe-Kollwitz-Oberschule   S 18 

150010 Schulzentrum am Stern   G/O/OG  

160064 Schule am Schloss   O/OG 1 

Insgesamt 55 

Datengrundlage: Aufnahmen: Statistik Ü7, Erhebungsstand 06.09.2023 

 

 

 

 

 
 
3.) Folgende Fragen beziehen sich nur auf den Bildungswunsch AHR: 
3.1.) Wie oft hat die Schule Anträge auf Aufnahme im Ü7-Verfahren abgelehnt? 
Antwort zu Frage 3.1: 

                                                           
1 Ausgleichskonferenz, Zuweisung über Angebot oder Anordnung 
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Für das Schuljahr 2023/24 gab es insgesamt 1.185 Erstwünsche, 1.293 Zweitwünsche und 1.063 Aufnahmen 
(Summe aus den Aufnahmen aus den Erstwünschen, den Zweitwünschen und Zuweisungen durch die Schuläm-
ter, ohne Schülerinnen und Schüler mit einem Feststellungsverfahren) in die Jahrgangsstufe 7 an den obenge-
nannten Schulen in Potsdam mit der Bildungsgangempfehlung AHR. Die Ablehnungen werden statistisch nicht 
erfasst. Die Differenz zwischen Erstwünschen und Aufnahmen ist nicht mit den Ablehnungen gleichzusetzen, da 
Schülerinnen und Schüler nicht in jedem Fall die im Erstwunsch geäußerte Schule schlussendlich besuchen (z.B. 
Aufnahme an einer Schule in freier Trägerschaft).  

Insgesamt wurden 886 Schülerinnen und Schüler entsprechend ihrer Erstwunschschule und 133 Schülerinnen 
und Schüler entsprechend ihrer Zweitwunschschule aufgenommen. In Tabelle 3 sind die Erst- und Zweitwünsche 
sowie Aufnahme in die Jahrgangsstufe 7 an den oben genannten Schulen in Potsdam für Schülerinnen und 
Schüler mit der Bildungsgangempfehlung AHR für das Schuljahr 2023/24 ersichtlich.  

Tabelle 3: Erst- und Zweitwünsche sowie Aufnahme in die Jahrgangsstufe 7 bei Schülerinnen und Schülern mit 
der Bildungsgangempfehlung AHR an den obengenannten Schulen in Potsdam für das Schuljahr 2023/24 

Schulnr. Schulname 

Kurzbe-
zeichnung 
der Schul-

form 

Anzahl der 
Erstwün-

sche 

Aufnahme 
aus Erst-

wünschen 

Anzahl 
Zweit-

wunsch 

Aufnahme 
aus Zweit-
wünschen 

112963 
Montessori-Oberschule mit Primar-
stufe  

G/S 19 18 2  

112975 Gesamtschule "Peter Joseph Lenné"   O/OG 19 15 49 14 

113001 
Oberschule Theodor Fontane mit Pri-
marstufe  

G/S 3 3 1 1 

113049 
Friedrich-Wilhelm-von-Steuben-Ge-
samtschule   

O/OG 4 3 9 1 

113050 
Voltaireschule Gesamtschulcampus 
mit gymnasialem Bildungsgang  

O/OG 86 48 130 7 

113426 Leonardo-da-Vinci-Gesamtschule   O/OG 104 64 84 3 

113451 Gesamtschule Am Schilfhof   O/OG 25 24 28 6 

120790 Humboldt-Gymnasium   OG 185 110 106  

120819 
Hermann-von-Helmholtz-Gymnasium 
Europaschule  

OG 89 77 84 8 

120820 Leibniz-Gymnasium Potsdam   OG 89 82 88 14 

120868 Einstein-Gymnasium Potsdam   OG 105 90 236 22 

121307 
Bertha-von-Suttner-Gymnasium Ba-
belsberg   

OG 123 96 119 15 

121356 Hannah-Arendt-Gymnasium   OG 95 89 158 25 

121381 

Dalton-Gymnasium Potsdam (ehem. 
Name: Gymnasium Pappelallee/Rei-
herweg ) 

OG 154 112 107  

130734 Käthe-Kollwitz-Oberschule   S 1 1 2  

150010 Schulzentrum am Stern   G/O/OG 72 42 46 1 

160064 Schule am Schloss   O/OG 12 12 44 16 

Insgesamt 1.185 886 1.293 133 

Datengrundlage: Statistik Grundschulgutachten und Elternwünsche, Stichtag: 06.02.2023 zum Erhebungsstand 
30.03.2023; Aufnahmen: Statistik Ü7, Erhebungsstand 06.09.2023) 
 

 

3.2.) Welche Kriterien wurden bei der Auswahl bei Übernachfrage angewendet: 
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a. Notensumme Deutsch/Mathematik/Englisch mit Gewichtung in % - b. Notensumme andere Fächer 
mit Gewichtung in % - c. Kompetenzen Grundschulgutachten mit Gewichtung in % - d. Bewerbungsge-
spräch mit Gewichtung % - e. Anderes mit Gewichtung % - 
Antwort zu Frage 3.2: 

Gemäß § 53 BbgSchulG sind neben dem Elternwunsch die Fähigkeiten, Leistungen und Neigungen der Schüle-
rinnen und Schüler maßgebend. Wenn die Anmeldungen die Zahl der Schulplätze übersteigen, wird ein Auswahl-
verfahren durchgeführt. Die Auswahl erfolgt an Gymnasien gem. § 53 Absatz 3 BbgSchulG nach 

 besonderen Härtefällen gemäß Absatz 4, 

 dem Vorrang der Eignung gemäß Absatz 5 und 

 dem Vorliegen besonderer Gründe. 

An Gesamtschulen erfolgt die Aufnahme zu einem Drittel der Aufnahmekapazität für den Bildungsgang zum Er-
werb der allgemeinen Hochschulreife nach dem Vorrang der Eignung gemäß Absatz 5 Satz 4 bis 6. 

Die Gewichtung der einzelnen Punkte wird statistisch nicht erfasst. 

 

3.3.) Was war die höchste Notensumme (Deutsch/Mathe/Englisch), mit der ein Kind noch aufgenom-
men wurde, ohne dass besondere Gründe gem. §53 BbgSchulG geltend gemacht wurden? 
Antwort zu Frage 3.3: 

Die Eignung eines Kindes für den sechsjährigen Bildungsgang an einem Gymnasium ist durch eine bestandene 
Eignungsprüfung nachzuweisen. Eine Eignungsprüfung ist nicht notwendig, wenn die folgenden Bedingungen 
erfüllt sind: Im Grundschulgutachten ist die Bildungsgangempfehlung zum Erwerb der allgemeinen Hochschule 
(AHR) vermerkt und der Zahlenwert der Noten der Fächer Mathematik, Deutsch und der ersten Fremdsprache im 
Halbjahreszeugnis der Jahrgangsstufe 6 hat in der Summe maximal den Wert von sieben.  

Die Notensumme der Schülerinnen und Schüler mit der Bildungsgangempfehlung AHR werden nur erfasst, wenn 
eine Teilnahme an der Eignungsfeststellung an Gymnasien in Form eines Probeunterrichts notwendig ist und die 
Notensumme größer als 7 ist.  

Es liegen keine statistischen Auswertungen zur höchsten Notensumme der aufgenommenen Schülerinnen und 
Schüler vor. Zudem werden die besonderen Gründe gem. § 53 Absatz 5 BbgSchulG statistisch nicht erfasst.  

 

3.4.) Nur Gesamtschulen: Wie hoch war Aufnahmekapazität für den Bildungsgang zum Erwerb der all-
gemeinen Hochschulreife 
Antwort zu Frage 3.4: 

Wenn die Zahl der Anmeldungen die Aufnahmekapazität der Schule übersteigt, erfolgt gemäß § 53 Abs. 3 
BbgSchulG an Gesamtschulen die Aufnahme zu einem Drittel der Aufnahmekapazität für den Bildungsgang AHR 
nach dem Vorrang der Eignung gem. Abs. 5 Satz 4 bis 6 und zu zwei Dritteln der Aufnahmekapazität entspre-
chend dem Aufnahmeverfahren an Oberschulen.  

Der Schulträger hat an den obengenannten Gesamtschulen 761 Schulplätze zur Verfügung gestellt (ohne Sport-
schule Potsdam "Friedrich Ludwig Jahn"). Aufgrund der Drittelregelung standen für das Schuljahr 2023/24 254 
Plätze für den Bildungsgang zum Erwerb der allgemeinen Hochschulreife an den Gesamtschulen zur Verfügung.  

3.5.) Wie oft wurden der Schule Schülerinnen und Schüler vom Schulamt zugewiesen, nachdem diese 
von der Erst- und Zweitwunschschule abgelehnt wurden. 
Antwort zu Frage 3.5: 

Für das Schuljahr 2023/24 gab es von den insgesamt 1.063 aufgenommenen Schülerinnen und Schülern mit der 
Bildungsgangempfehlung AHR (ohne Schülerinnen und Schüler mit einem Feststellungsverfahren) in der Jahr-
gangsstufe 7 44 Zuweisungen durch die Schulämter (4,1 %) an den obengenannten Schulen in Potsdam. In Ta-
belle 4 sind die Zuweisungen der Schulämter für die Jahrgangsstufe 7 an den obengenannten Schulen in Pots-
dam für das Schuljahr 2023/24 aufgeführt.  
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Alle Schülerinnen und Schüler mit dem Erst- und Zweitwunsch Gymnasium bzw. Gesamtschule im Stadtgebiet 
Potsdam und der Bildungsgangempfehlung AHR haben ein Platzangebot an einem Gymnasium bzw. einer Ge-
samtschule erhalten, auch wenn in einigen Fällen nicht die Erst- bzw. Zweitwunschschule berücksichtigt werden 
konnte. Im Angebotsverfahren haben sich einige Eltern dann gegen den offerierten Platz an einem Gymna-
sium/einer Gesamtschule entschieden und stattdessen eine Oberschule gewählt. Eine Zuweisung an eine Ober-
schule gegen den erklärten Wunsch der Eltern, wie es ggf. aus der Tabelle 4 herausgelesen werden könnte, fand 
nicht statt. 

Tabelle 4: Zuweisungen der Schulämter für die Jahrgangsstufe 7 an den obengenannten Schulen in Potsdam für 
Schülerinnen und Schüler mit der Bildungsgangempfehlung AHR für das Schuljahr 2023/24 

Schulnr. Schulname 

Kurzbe-
zeichnung 
der Schul-

form 

Zuweisung 
durch das 
Schulamt2 

112963 Montessori-Oberschule mit Primarstufe  G/S  

112975 Gesamtschule "Peter Joseph Lenné"   O/OG  

113001 Oberschule Theodor Fontane mit Primarstufe  G/S 1 

113049 Friedrich-Wilhelm-von-Steuben-Gesamtschule   O/OG 15 

113050 
Voltaireschule Gesamtschulcampus mit gymnasialem Bildungs-
gang  

O/OG 5 

113426 Leonardo-da-Vinci-Gesamtschule   O/OG  

113451 Gesamtschule Am Schilfhof   O/OG 1 

120790 Humboldt-Gymnasium   OG  

120819 Hermann-von-Helmholtz-Gymnasium Europaschule  OG  

120820 Leibniz-Gymnasium Potsdam   OG 8 

120868 Einstein-Gymnasium Potsdam   OG  

121307 Bertha-von-Suttner-Gymnasium Babelsberg   OG  

121356 Hannah-Arendt-Gymnasium   OG  

121381 
Dalton-Gymnasium Potsdam (ehem. Name: Gymnasium Pap-
pelallee/Reiherweg ) 

OG  

130734 Käthe-Kollwitz-Oberschule   S 12 

150010 Schulzentrum am Stern   G/O/OG  

160064 Schule am Schloss   O/OG 2 

Insgesamt 44 

Datengrundlage: Aufnahmen: Statistik Ü7, Erhebungsstand 06.09.2023 

 

                                                           
2 Ausgleichskonferenz, Zuweisung über Angebot oder Anordnung 


